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Herford wird Karate-Hauptstadt
1000 Kampfsportler werden zum Sommertrainingslager Gasshuku und Länderkampf erwartet

Detlef Krüger, Dr. Fritz Wendland (Gasshuku e.V.) und Markus Parusel-Grotefeld (Mitte von links) freuen sich mit den Herforder Nachwuchskämpfern auf das Großereignis. Foto: Kühnel

Von Sebastian K ü h n e l

Herford (HK). Zweimal, in den
Jahren 2000 und 2008, war Her-
ford bereits Austragungsort der
Deutschen Karate-Meisterschaf-
ten. Nun ist die Werrestadt erneut
Schauplatz eines Karate-Groß-
ereignisses. Zum Gasshuku, einem
einwöchigen Trainingslager, wer-
den bis zu 1000 Kampfsportler aus
der ganzen Welt erwartet.

Die Ausrichtung der Karate-DM
war für Cheforganisator Detlef
Krüger vom Dojo Shotokan eine
große Herausforderung. Und mit
dem Erfolg wuchsen auch die
Ansprüche. So setzte sich Krüger
zum Ziel, eine noch größere Ver-
anstaltung nach Herford zu holen.

Das Gasshuku des deutschen
Karate Gasshuku e.V. zählt zu den
größten Trainingslagern weltweit.

Während sich im Karate-Ur-
sprungsland Japan etwa nur 50
bis 100 Leute zum gemeinsamen
Training versammeln, erwarten
der Verband und Krüger bis zu
1000 Sportler, die weite Anreise-
wege in Kauf neh-
men. »Ich habe be-
reits eine Anfrage für
einen Campingplatz
von Teilnehmern aus
Kaliningrad bekom-
men«, sagt Krüger.

Dr. Fritz Wend-
land, Vorsitzender
des Gasshuku e.V., ist
von den Bedingun-
gen in Herford begeistert: »Mit der
alten und neuen Kreissporthalle
liegen zwei der drei Trainingsorte
nur einen Steinwurf voneinander
entfernt. Und auch die Sporthalle
in der Falkstraße und die Innen-

stadt sind zu Fuß erreichbar.« In
den drei Sporthallen können die
Teilnehmer vom Montag, 1. Au-
gust, bis Freitag, 5. August, zwi-
schen 7 und 18 Uhr täglich drei
Einheiten bei wechselnden

Spitzentrainern wie
Katsutoshi Shiina
und Hideo Yamamoto
sowie dem Chief-In-
structor der Japan-
Karate-Association
und ehemaligem
deutschen National-
trainer, Großmeister
Hideo Ochi, absolvie-
ren. Unter seinen Au-

gen findet in der Sporthalle der
Wilhelm-Oberhaus-Schule auch
ein Lehrgang für die deutschen
Kaderathleten statt. Dieser dient
der Vorbereitung auf einen Drei-
Länder-Vergleich, der am Don-

nerstag, 4. August, von 19 bis
20.30 Uhr in der neuen Kreis-
sporthalle ausgetragen wird. Da-
bei muss sich die deutsche Mann-
schaft, in der dann vielleicht auch
der Herforder Jugendkader-Kämp-
fer Vito di Bello aus dem Dojo
Shotokan zum Einsatz kommt, mit
Europameister Frankreich und ei-
ner Mannschaft aus japanischen
Studenten messen. Dieser Kampf
bildet den Höhepunkt des all-
abendlichen Rahmenprogramms
in einem Festzelt auf dem Hof des
Berufsschulzentrums. Kurzent-
schlossene können sich dort bis
zum 31. Juli um 22 Uhr noch für
das Gasshuku anmelden.

Außerdem ruft der Veranstalter
in der ersten Augustwoche in
Kooperation mit dem Deutschen
Roten Kreuz zu einer Spendenakti-
on zu Gunsten der Erdbebenopfer

in Japan auf. Vom 1. bis 4. August
zwischen 13.30 und 18.30 Uhr
demonstrieren Kämpfer verschie-
dener Richtungen auf dem Alten
Markt von Karate über Kendo und
Aikido bis zum Ky udo, einer
japanischen Art des Bogenschie-
ßens, ihr Können. Für Unterhal-
tung in den Pausen sorgen die
Hip-Hop-Tänzer der TG Werste
und das DRK-Spielmobil. »Wir
wollen damit unsere Verbunden-
heit mit dem Mutterland des Kara-
te und unsere Solidarität mit den
Opfern bekunden«, sagt Organisa-
tor Markus Parusel-Grotefeld.
Während des Länder-Vergleichs-
kampfs am 4. August ist eine
symbolische Scheckübergabe an
einen Diplomaten des japanischen
Konsulats geplant. 

@ www.sportstudio-shotokan.de

»Wir wollen unse-
re Verbundenheit
mit dem Mutter-
land des Karate
bekunden.«
Markus Parusel-Grotefeld

HHinrunde derinrunde der
Fußball-BezirksligaFußball-Bezirksliga

1. Spieltag, 21. August: Wulferdings-
en - FC Bad Oeynhausen II (Sa., 16.00),
Kirchlengern - Preußen Espelkamp II
(Sa., 17.00), Bünder SV - Petershagen-
O. (Sa., 17.30), TuS Tengern II - TSV
Schötmar, VfL Frotheim - TuS Lohe, SV
Kutenh.-Todtenhausen - VfL Herford,
SV Rödinghausen II - FT Dützen, SC
Vlotho - VfL Holsen.

2. Spieltag, 28. August: VfL Holsen -
SV Rödinghausen II, FT Dützen - SV
Kutenh.-Todtenhausen, VfL Herford -
VfL Frotheim, TuS Lohe - Bünder, SV
Petershagen-O. - Wulferdingsen, FC
Bad Oeynhausen II - Pr. Espelkamp II,
FC RW Kirchlengern - TuS Tengern II,
TSV Schötmar - SC Vlotho.

3. Spieltag, 4. September: SuS
Wulferdingsen - TuS Lohe, VfL Frotheim
- FT Dützen, TuS Tengern II - SC Vlotho
(alle 1.9., 19.30 Uhr), Bünder SV - VfL
Herford, SV Kutenh.-Todtenhausen -
VfL Holsen, SV Rödinghausen II - TSV
Schötmar, FC RW Kirchlengern - Bad
Oeynhausen II, Pr. Espelkamp II - TuS
Petershagen-Oven.

4. Spieltag, 11. September: VfL
Holsen - VfL Frotheim, FT Dützen -
Bünder SV VfL Herford - SuS Wulfer-
dingsen, TuS Lohe - FC Preußen
Espelkamp II, TuS Petershagen-Oven. -
Kirchlengern, FC Bad Oeynhausen II -
TuS Tengern II, SC Vlotho - SV
Rödinghausen II, TSV Schötmar - SV
Kutenh.-Todtenhausen.

5. Spieltag, 18. September: TuS
Tengern II - SV Rödinghausen II, SuS
Wulferdingsen - FT Dützen, Bünder SV
- VfL Holsen, VfL Frotheim - TSV
Schötmar, SV Kutenh.-Todtenhausen -
SC Vlotho, FC Bad Oeynhausen II -
Petershagen-O., RW Kirchlengern - TuS
Lohe, Pr. Espelkamp II - VfL Herford.

6. Spieltag, 25. September: VfL
Holsen - SuS Wulferdingsen, FT Dützen
- FC Preußen Espelkamp II, VfL Herford
- FC RW Kirchlengern, TuS Lohe - FC
Bad Oeynhausen II, TuS Petershagen-
Oven. - TuS Tengern II, Rödinghausen II
- Kutenh.-Todtenh., SC Vlotho - VfL
Frotheim, TSV Schötmar - Bünder SV.

7. Spieltag, 2. Oktober: TuS Tengern
II - Kutenh./Todten. (Mi., 19.30), SuS
Wulferdingsen - TSV Schötmar, Bünder
SV - SC Vlotho, VfL Frotheim - SV
Rödinghausen II, Petershagen-Oven. -
TuS Lohe, FC Bad Oeynhausen II - VfL
Herford, RW Kirchlengern - FT Dützen,
Preußen Espelkamp II - VfL Holsen.

8. Spieltag, 9. Oktober: SC Vlotho -
SuS Wulferdingsen (Fr., 19.30), VfL
Holsen - FC RW Kirchlengern, FT
Dützen - FC Bad Oeynhausen II, VfL
Herford - TuS Petershagen-Oven., TuS
Lohe - TuS Tengern II, SV Kutenh.-Tod-
tenhausen - VfL Frotheim, SV Röding-
hausen II - Bünder SV, TSV Schötmar -
FC Preußen Espelkamp II.

9. Spieltag, 16. Oktober: TuS Ten-
gern II - VfL Frotheim, SuS Wulferdings-
en - SV Rödinghausen II, Bünder SV -
SV Kutenh.-Todtenhausen, TuS Lohe -
VfL Herford, TuS Petershagen-Oven. -
FT Dützen, FC Bad Oeynhausen II - VfL
Holsen, RW Kirchlengern - TSV Schöt-
mar, Preußen Espelkamp II - SC Vlotho.

10. Spieltag, 23. Oktober: VfL Hol-
sen - TuS Petershagen-Oven., FT
Dützen - TuS Lohe, VfL Herford - TuS
Tengern II, VfL Frotheim - Bünder SV,
SV Kutenh.-Todtenhausen - SuS Wul-
ferdingsen, SV Rödinghausen II - FC
Preußen Espelkamp II, SC Vlotho - FC
RW Kirchlengern, TSV Schötmar - FC
Bad Oeynhausen II.

11. Spieltag, 30. Oktober: TuS
Tengern II - Bünder SV, SuS Wulfer-
dingsen - VfL Frotheim, VfL Herford -
FT Dützen, TuS Lohe - VfL Holsen, TuS
Petershagen-Oven. - TSV Schötmar, FC
Bad Oeynhausen II - SC Vlotho, FC RW
Kirchlengern - SV Rödinghausen II, Pr.
Espelkamp II - Kutenh.-Todtenhausen.

12. Spieltag, 6. November: VfL
Holsen - VfL Herford, FT Dützen - TuS
Tengern II, Bünder SV - SuS Wulfer-
dingsen, VfL Frotheim - P. Espelkamp II,
Kutenh.-Todtenhausen - Kirchlengern,
SV Rödinghausen II - FC Bad Oeynhau-
sen II, SC Vlotho - Petershagen-Oven.,
TSV Schötmar - TuS Lohe.

13. Spieltag 13. November: TuS
Tengern II - SuS Wulferdingsen, FT
Dützen - VfL Holsen, VfL Herford - TSV
Schötmar, TuS Lohe - SC Vlotho,
Petershagen-O. - SV Rödinghausen II,
Bad Oeynhsn. II - Kutenh.-Todtenhau-
sen, RW Kirchlengern - VfL Frotheim,
Preußen Espelkamp II - Bünder SV.

14. Spieltag, 27. November: VfL
Holsen - Tengern II, SuS Wulferdingsen
- Pr. Espelkamp II, Bünder SV - RW
Kirchlengern, VfL Frotheim - FC Bad
Oeynhausen II, Kutenh.-Todtenhausen -
Petershagen-Oven., SV Rödinghausen
II - TuS Lohe, SC Vlotho - VfL Herford,
TSV Schötmar - FT Dützen.

15. Spieltag, 4. Dezember: VfL
Holsen - TSV Schötmar, FT Dützen - SC
Vlotho, VfL Herford - SV Rödinghausen
II, TuS Lohe - Kutenh.-Todtenhausen,
TuS Petershagen-Oven. - VfL Frotheim,
FC Bad Oeynhausen II - Bünder, SV RW
Kirchlengern - SuS Wulferdingsen, Pr.
Espelkamp II - TuS Tengern II.

Bloß keine Relegation mehr
Fußbal: RW Dreyens Mannschaften starten mit zwölf Zugängen in die Vorbereitung

Von Vanessa S c h r ö d e r

E n g e r  (HK). Ein bisschen
weniger Spannung: Das wün-
schen sich die Fußballer RW
Dreyen für die erste und zweite
Mannschaft in der neuen Sai-
son. Mit zwölf Zugängen be-
gann gestern die Vorbereitung.

Erste Mannschaft
Das »Nachsitzen« in der Auf-

stiegs-Relegation ist der Grund,
dass die Vorbereitung relativ spät
aufgenommen wurde. Trainer
Bernd Heise: »Man braucht dann
erst mal eine gewisse Zeit, um den
Kopf frei zu kriegen. Jetzt haben
alle wieder richtig Lust und freuen
sich, dass es wieder los geht.«
Dreimal wöchentlich bittet Heise
die Spieler des A-Ligisten nun zum
Training, dazu kommt je ein Test-
spiel an den Wochenenden.

In den nächsten zwei Wochen
werden die erste und zweite
Mannschaft zunächst zusammen
trainieren und am kommenden
Wochende auch gemeinsam ein
dreitägiges Trainingslager in Melle
absolvieren. »Im Trainingslager
geht es natürlich um das Fußballe-
rische. Wichtig ist aber vor allem,
dass sich alle kennenlernen und
wir die Gemeinschaft stärken. Das
ist natürlich besonders für die
Zugänge wichtig. Jeder wird die
Chance bekommen, sich für die
erste Mannschaft anzubieten«,
kündigt Heise an.

Wer schließlich in welcher
Mannschaft auflaufen werde, ent-
scheide sich im weiteren Verlauf
der Vorbereitung, einen ersten
Schnitt werde es aber nach den
gemeinsamen zwei Trainingswo-
chen geben. Wichtig ist für Heise,
dass sein Kader dank der zwölf
Zugänge und bei nur einem Ab-
gang (Alexander Busch berufsbe-
dingt nach Köln) gewachsen ist.

»In der vergangenen Saison hatten
wir manchmal nur 14 Leute, jetzt
sind wir besser aufgestellt.« 

Saisonziel der »Rot-Weißen« ist
es zunächst, nicht in den Abstiegs-
kampf zu geraten. Heise: »Ich
traue meiner Mannschaft auch
einen Platz unter den besten Zehn
zu. Ich glaube, die Liga ist sehr
ausgeglichen, da gibt es keinen,
der auf jeden Fall als Auf- oder
Absteiger in Frage kommt.« Einen
Favoriten auf die Meisterschaft
gibt es für den Dreyener Trainer
aber dennoch: den SC Herford II.
Abgang: Alexander Busch (Köln).
Zugänge: Jannik van Diesen, Daniel
Wüllner, Hafid Boulkaz (alle eigene
Jugend), Marco Ceaton, Nico Endrun
(beide TuS Hunnebrock), Christopher
Rohde, Steven Rohde, Dominik Winkler
(alle Torpedo Lenzinghausen), Nico
Malachewitz (RW Kirchlengern II), Victor

Albert (vereinlos), Steven Herdegen (FV
Wiesenbach/ Hessen), Patrick Meier.
Kader ohne Zugänge: Patrik Schier-
baum, Sebastian Ansorge, Friedel Kin-
dermann, Florian Schierbaum, Marcel
Diekmann, Bahadir Bakan, Sergej Un-
rauh, Dennis Szczepanik, Tim Rogalski,
Victor Spannagel, Christian Lückings-
meier, Tim Wehlau, Miftar Morina, Björn
Benjamin Brameier, Niklas Eidam.
Trainer: Bernd Heise (2. Jahr).

Zweite Mannschaft
In die Relegation musste in der

vergangenen Saison auch die
zweite Mannschaft, bei ihr ging es
allerdings gegen den Abstieg in die
Kreisliga C. Und der war nach
einer Niederlage im Entschei-
dungsspiel gegen den TuS Bardüt-
tingdorf eigentlich auch schon
besiegelt, einzig der Rückzug vom

FC Muckum II sicherte Dreyen II
nun doch noch einen Platz in der
B-Liga. »Wir sind natürlich glück-
lich, noch in dieser Liga spielen zu
dürfen. Ich denke, wir können in
der B-Liga auch mithalten«, meint
Trainer Daniel Peters.

Ziel sei es, möglichst früh einen
gesicherten Platz im Mittelfeld
einzunehmen. Peters: »Nochmal in
die Relegation muss nicht sein.
Aber wir wurden dieses Mal in der
Gruppe 1 zugeordnet, das ist eine
völlig neue Liga für uns.«
Kader ohne Zugänge: Dennis Stange,
Tom Schmidt, Burak Bakan, Stephan
Richters, Dennis Becker, Mirko Pell-
mann, Fabian Diekmann, Jens Land-
wehr, Dennis Brockmann, Alexander
Thör, Sebastian Rottmann, Martin
Bruhning, Pascal Richter, Philipp Strul-
lik, Daniel Schnürch.
Trainer: Daniel Peters (2. Jahr).

Trainer und Neuzugänge der ersten und zweiten
Mannschaft des TSV RW Dreyen: (vorne von links)
Steven Herdegen, Victor Albert, Nico Malachewitz,
Marco Ceaton und Hafid Boulkatz sowie (hinten von

links) Bernd Heise (Trainer RW Dreyen I), Patrick
Meier, Steven Rohde, Jannik van Diesen, Christopher
Rohde, Dominik Winkler und Daniel Peters (Trainer
RW Dreyen II). Foto: Vanessa Schröder

Maximilian Preece

Preece will
Saison in

Jena krönen
Leichtathletik-DM

Spenge (HK). Der für den BTW
Bünde startende Spenger Leicht-
athlet Maximilian Preece (Alters-
klasse Männliche Jugend A) steht
vor dem krönenden Saisonab-
schluss 2011 bei den deutschen
Jugendmeisterschaften. Die Wett-
kämpfe werden von Freitag, 5.
August, bis Sonntag, 7. August, in
Jena ausgetragen.

Bereits bei den westfälischen
Jugendmeisterschaften Mitte Juni
in Gütersloh machte Maximilian

Preece alles
dingfest und
löste zwei Ti-
ckets für die
deutschen
Meister-
schaften. Die
Qualifikati-
onsleistung
für den 100
Meter-Lauf
lag bei 11,20
Sekunden.
Diese unter-
bot der
BTW-Athlet
um 0,2 Se-
kunden.
Auch die
Qualileistung
im 200 Me-
ter-Lauf war

an diesem Tag schnell geknackt.
Hier unterbot Maximilian Preece
die Leistung sogar um 0,5 Sekun-
den. Preeces Bestleistung im
200-Meter-Lauf liegt derzeit bei
22.00 Sekunden.

Sein Trainer Dieter Elpel wird
Maximilian Preece zu den deut-
schen Jugendmeisterschaften in
Jena begleiten. »Ich bin sehr
zuversichtlich, dass Maximilian ei-
nen der vorderen Plätze in
Deutschland erreichen wird«,
blickt Elpel äußerst optimistisch
auf die Wettkämpfe voraus. 
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